
f ür einen Priester oder Diakon, ein:e Gemeinde- oder Pastoralref erent:in oder als Quereinstieg  zum
01.01.2025 mit einem Beschäf tigungsumf ang von 50 % unbef ristet.

Das Bistum Aachen - an der westlichen Grenze Deutschlands gelegen - richtet sich in seiner neuen Pastoralstrategie an den
Bedürfnissen der Menschen aus. Dazu gehört es, Menschen in ihrer Sinnsuche zu unterstützen und denen, die ihren Glauben aktiv

leben wollen, vielfältige Orte von Kirche anzubieten. Dies gilt selbstverständlich auch für die Seelsorge mit Menschen mit Hör-

Behinderungen. Der oder die Gehörlosenseelsorger:in hat die Dienststätte in der Stadt Aachen, die Zuständigkeit erstreckt sich
jedoch auf das gesamte Bistum.

IHRE AUFGABEN IHR PROFIL

WIR BIETEN

Dienststätte: Hörgeschädigtenzentrum Aachen; Fachaufsicht: Abt. 1.2 Diakonische Pastoral
Ihre aussagefähige, vollständige Bewerbung richten Sie bitte online bis zum 24. November 2024 an

Bischöfliches Generalvikariat
Abteilung Personalmanagement - Frau Hedwig Rekers

Tel: 0241/ 452-491

STELLENAUSSCHREIBUNG

ARBEITEN BEIM BISTUM AACHEN

(M/W/D)

GEHÖRLOSENSEELSORGER:IN IM
BISTUM AACHEN

seelsorgliche Begleitung von Menschen mit
Hörbehinderung (einzeln oder als Gruppe)

•

Gestaltung und Durchführung von gottesdienstlichen

Feiern

•

Bereitschaft zur Begleitung im Religionsunterricht für

hörbehinderte Schüler:innen

•

Planung und Durchführung religiöser und kultureller

Angebote

•

Vernetzungsarbeit - Zusammenarbeit mit
Gehörlosenvereinen

•

fachliche Beratung von Kirchengemeinden im Bereich
Inklusion

•

Gewinnung, Begleitung und Anleitung von

ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen

•

Gespräche und Begleitprozesse bei Sterbenden und

deren Angehörigen

•

Krisenintervention und Trauerbegleitung in

Akutsituationen

•

Mitarbeit in der diözesanen Konferenz der
Seelsorger:innen für Menschen mit Behinderungen

•

Theologisch-ethische Kompetenz•

Fundierte Kompetenz in Gesprächsführung in Einzel-

und Gruppensituationen

•

Bereitschaft zur Qualifizierung im Bereich der Seelsorge
mit Menschen mit Behinderungen

•

Bereitschaft zum Erlernen der Gebärdensprache•

Kenntnisse und Erfahrungen mit Elementarisierung und

einfacher Sprache

•

Erfahrung mit Gruppenprozessen und
Beratungskompetenz

•

hohe Bereitschaft zur Selbstreflexion•

Bereitschaft zur ökumenischen Zusammenarbeit•

gute Computer-Kenntnisse und organisatorische

Fähigkeiten

•

attraktive und leistungsgerechte

Vergütung nach KAVO

•

Betriebliche Altersvorsorge•

Weihnachtsgeld und

Leistungsentgelt

•

Vergünstigtes Deutschlandticket•

Bike Leasing•

Cambio Carsharing•

Werteorientierung•

Ein Quereinstieg ist möglich mit

Studienabschluss in kath. Theologie,

Pädagogik, Sozialer Arbeit, Lehramt
oder Vergleichbares.

•

Bei gleicher Eignung werden
schwerbehinderte Menschen

bevorzugt berücksichtigt.

•


